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Amtlicher Teil

Kalender „Schiltach damals…“  
für 2021 im Handel 

Die Tage schreiten voran – das nächste Jahr steht bald 
vor der Tür. Auch für 2021 erscheint wieder ein Schil-
tach-Kalender mit historischen Aufnahmen aus unserer 
Stadt. Erhältlich ist der Kalender wie immer im Schil-
tacher Einzelhandel, im Rathaus und in Museum am 
Markt und Schüttesägemuseum. Der Kalender kostet 
dieses Jahr wieder 13 Euro. 

 
Vorankündigung Obstbaumpflanzaktion in 

Schiltach und Lehengericht  
Diesen Herbst soll es in Schiltach und Lehengericht wieder 
eine Obstbaumpflanzaktion geben. 
Hierfür haben die Ortsgruppen von Obst- und Gartenbau-
verein, Imkerverein und BUND, der LEV Mittlerer 
Schwarzwald sowie die Ortsbauern von Lehengericht in 
Kooperation mit der Stadt Schiltach ein Projekt ins Leben 
gerufen, welches Bewirtschafter von Streuobstwiesen (und 
solche, die es werden wollen) dabei unterstützen soll, durch 
Neupflanzungen ihre Obstwiesen zu verjüngen und dabei 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der heimischen 
Kulturlandschaft und der Artenvielfalt zu leisten. Durch 
die Pflanzaktion soll die Bedeutung der Streuobstwiesen 
mit ihrem kulturgeschichtlichen Wert und in ihrer ökolo-
gischen Vielfalt unterstrichen werden. 
 
Die Stadt Schiltach wird die Aktion mit einem Zuschuss 
von pauschal 40 € je Obstbaum (inkl. Zubehör bei Bedarf) 
fördern. Es ist möglich, pro Interessenten mehrere Bäume 
zu fördern. 
Das Angebot umfasst robuste Sorten auf hochstämmigen 
Apfel-, Birnen-, Zwetschgen- und Kirschbäumen. Die 
Obstbäume werden von der Baumschule Anton Karle in 
Dautmergen bezogen, welche die Obstbäume selbst zieht.  
Für Fragen zu den Obstsorten und zur Standortauswahl 

stehen der Obst- und Gartenbauverein Schiltach und der 
Fachberater für Gartenbau vom Landratsamt Rottweil zur 
Verfügung. 
 
Der Ausgabetermin ist für Samstag, 7. November 2020 
geplant, sodass die Bäume bei geeigneter Witterung noch 
im November gepflanzt werden können. Die Ausgabe der 
bestellten Obstbäume soll an der oberen Bahnhofsbrücke 
in Schiltach unter sachkundiger Anleitung erfolgen. Die 
Antragssteller werden rechtzeitig über den Ausgabetermin 
informiert. 
 
Mit dem Pflanzen eines Obstbaumes ist es aber alleine 
noch nicht getan! Wichtig ist auch der regelmäßige fachge-
rechte Schnitt, um die Gesundheit und Lebensdauer der 
Obstbäume zu fördern und dauerhaft qualitativ hochwer-
tiges Obst zu erhalten. 
Deshalb bietet der Obst- und Gartenbauverein Schiltach 
einen theoretischen Schnittkurs speziell zum Pflanzschnitt 
der Bäume voraussichtlich im  Februar 2021 an. Der OGV 
Schiltach organisiert zudem auch jährlich Kurse zum 
Obstbaumschnitt, sodass Obstbaumbesitzer sich regel-
mäßig über die fachgerechte Pflege informieren können. 
 
Die Sortenliste und das Antragsformular  werden Anfang 
Oktober  über die beteiligten Vereine zur Verfügung gestellt. 
Antragsformulare und Sortenliste können zu diesem Zeit-
punkt auch bei der LEV Geschäftsstelle angefordert 
werden.  
Weitere Informationen z.B. zu Sorten, Preisliste, Rückmel-
defristen und Kontaktadressen folgen. 
 
Wir freuen uns schon jetzt über eine rege Beteiligung! 

Kein Antrag notwendig: 
Die Grundrente kommt 

(DRV BW) Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentengesetz 
in Kraft. Diese neue Leistung kommt Rentnerinnen und 
Rentnern zu Gute, die trotz langer Arbeitszeiten nur 
geringe Renten erhalten. Die Grundrente ist jedoch keine 
eigenständige Rente, sondern sie wird als Zuschlag zur 
gesetzlichen Rente automatisch berechnet und ausgezahlt. 
Ein Antrag ist für die Grundrente deshalb nicht notwendig. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg prüft bis Ende 2022 von sich aus bei allen von ihr 
betreuten rund 1,47 Millionen Renten, ob ein individueller 
Anspruch auf die neue Leistung besteht. Schätzungsweise 
kommen dafür etwa 160.000 Personen in Betracht. Dies 
allerdings nur, wenn nach der Übermittlung der entspre-
chenden Daten durch das Finanzamt die Einkommens-
grenzen eingehalten werden. 
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide 
voraussichtlich frühestens ab Mitte 2021 versandt werden. 
Selbstverständlich werden die Zuschläge in allen Fällen 
rückwirkend nachgezahlt, so dass den Versicherten keine 
Nachteile entstehen. 
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch 
können derzeit noch nicht in den Regionalzentren und 
Außenstellen der DRV Baden-Württemberg stattfinden. 
Die DRV informiert rechtzeitig, ab wann dies möglich sein 
wird. Um aber dem großen Informationsbedarf seitens der 
Rentnerinnen und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV 
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im Internet eine spezielle Themenseite mit allen Meldungen, 
häufigen Fragen und konkreten Beispielen rund um die 
Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/grundrente veröffentlicht. Ferner finden Interes-
sierte dort die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann als 
Papierexemplar auch kostenlos unter der Telefonnummer 
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) 
bestellt werden. 

 
Sprechtag des Bauamtes des  

Landratsamtes Rottweil in Schiltach  
Am Mittwoch, 14. Oktober 2020, findet von 15:00 bis 16:00 
Uhr im Rathaus Schiltach, Marktplatz 6, Zimmer 14, der 
nächste Sprechtag mit den Vertretern des Bau,- Natur-
schutz-, Gewerbeaufsichtsamt beim Landratsamt Rottweil 
vor Ort in Schiltach statt, wozu sehr freundlich eingeladen 
wird. 
Wir bieten Ihnen diesen kostenlosen Service gerne an! 
Damit kann Arbeit und auch Zeit eingespart werden. Wir 
wären deshalb auch sehr dankbar, wenn dieser Service 
auch weiterhin intensiv genutzt wird. 
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorgehen 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 12. Oktober 
2020 bei Achim Hoffmann, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 
14, Tel. 07836-5817, E-Mail: hoffmann@stadt-schiltach.de, 
möglich. 
  
Weitere Termine 2020 sind am 
Mittwoch, 04. November 2020 und 
Mittwoch, 02. Dezember 2020. 
  
 

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen 

Antragstermin für Bezuschussung 2021 ist 
der 31. Oktober 2020 

„Kopfsteinpflaster, Gässle, Stäpfele, Brunnen, Jahrhun-
derte alte Fachwerkhäuser, dazu wohl der schrägste Mark-
platz im Schwarzwald“ - die Altstadt von Schiltach ist 
eines der seltenen Beispiele einer dem Wesen nach noch 
erhaltenen mittelalterlichen Fachwerkstadt: Dieser Ort 
mit Gerbern, Flößern und Museen ist allemal ein Ausflug 
wert, wird immer wieder bewundert und in den sozialen 
Medien als Ausflugsziel empfohlen! 
  
Die Stadt Schiltach stellt sich die wichtige Aufgabe, dieses 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten und zu 
schützen. 
Nachteilige Veränderungen oder Beeinträchtigungen der 
Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht, 
dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte Einzel-
maßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten der 
Gebäude gestört und dadurch im Lauf der Jahre zerstört 
wird. 
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war schon 
früh ein wesentlicher Schritt, das gesteckte Ziel zu errei-
chen. Weitere gestalterische Festsetzungen waren jedoch 
notwendig. 

Die Stadt Schiltach hat bereits 1978 örtliche Bauvor-
schriften für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von 
Schiltach erlassen und diese auch immer wieder aktuali-
siert. Mit diesen Vorgaben soll das schöne und weithin 
bekannte Schiltacher Stadtbild erhalten und geschützt 
werden. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit dem 
Erlass und er Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 

Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
  
Ihr Ansprechpartner ist Achim Hoffmann bei der Stadt-
verwaltung Schiltach, Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 58-17. 
Er hilft Ihnen in diesen Dingen gerne weiter und ist hier 
auch Kontaktperson zur Abstimmung mit der Unteren 
Denkmalschutzbehörde. 
  
  
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2021 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2020 bei der 
Stadtverwaltung Schiltach  einzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 21 September 2020, 
bei vierwöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 
05. Oktober 2020 und bei achtwöchiger 
Abholung ist sie erst am Montag, 19. Oktober 
2020. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am 
Freitag, 09. Oktober 2020 geleert. 
  
Die Biotonne wird am 
Freitag, 18. September 2020 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 02. Oktober 2020 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00  und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 
 

  

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Mobile Sammlung von Schad- und 
 Problemstoffen  in Schiltach 

Am Freitag, 18.09.2020 findet in Schiltach von 11 bis 13 
Uhr an der „Oberen Bahnhofsbrücke“ die zweite mobile 
Problemstoffsammlung dieses Jahres statt. Wie bereits bei 
der Frühjahrssammlung, entsteht auch bei dieser Samm-
lung wieder ein erhöhter Aufwand bei der Einrichtung der 
Sammelpunkte, da auch hier erneut Vorkehrungen 
getroffen werden müssen, um Infektionsschutzmaßnahmen 
wie z.B. Mindestabstände und Einzelabfertigung der 
Anlieferungen umsetzen zu können. Deshalb werden bei 
dieser Sammlung nicht alle aus den vergangenen Jahren 
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bekannten Plätze angefahren, sondern es werden pro Tag 
nur bis zu maximal drei Sammelpunkte eingerichtet, an 
denen das Sammelfahrzeug jeweils für mehrere Stunden 
steht. 
Bei der Problemstoffsammlung werden Stoffe aus 
folgenden Stoffgruppen angenommen: Abflussreiniger, 
Batterien, Chemikalien, Düngemittel, Energiesparlampen, 
Farben, Fleckentferner, Fotochemikalien, Klebstoffe, Holz-
schutzmittel, Lacke, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungs-
mittel, NC-Akkumulatoren, Nitroverdünner, Pflanzen-
schutzmittel, Quecksilberabfälle, Rohrreiniger, Säuren, 
Sprühdosen mit schädlichen Inhalten, Waschbenzin 

Problemabfälle aus Gewerbebetrieben werden nicht 
angenommen. 

Arzneimittel (Medikamente) sollen über den Hausmüll-
eimer entsorgt werden. Es ist nicht erforderlich, sie als 
Sonderabfall zu behandeln. 
Die Stoffe sollen möglichst in den Originalverpackungen 
angeliefert werden. Dies ist eine Schutzmaßnahme, und 
zugleich bekommt das Sammelpersonal Informationen 
über die Inhaltsstoffe. 
 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
  
Dienstag, 22. September
Der Kindertreff mit Werkstatt bleibt heute noch 
geschlossen.
       
Mittwoch, 23. September 
16 bis 18.30 Uhr    „Treff ab 4“ für Kinder und 

Jugendliche ab 
    Klasse 4. Verschiedene Spielge-

räte, Spiele und Sofas stehen 
bereit für einen chilligen Nach-
mittag mit den Freunden. 

    In der Werkstatt heißt es „aus alt 
mach neu“. Ein Tetrapack wird 
dort zu einem handlichen Geld-
beutel verarbeitet. Wer mitma-
chen mag, bitte einen 
GESPÜLTEN 1-Liter-Tetrapack 
mitbringen.

  

 

»Medien live« ist das Projekt der Mittelbadischen Presse
und regionaler Partner zur Förderung der Lese- und Schreib-
kompetenz der Ortenauer Schülerinnen und Schüler.

Das Projekt »Medien live« beinhaltet u.a.:

Kostenlose Lieferung eines Klassensatzes
Tageszeitungen für bis zu 4 Wochen

Digitale Lehrinhalte mit Kopiervorlagen
und Übungen

Viele weitere spannende Aktionen, wie z.B.
Workshops und Expertenschulstunden

... das Medienprojekt für Schulklassen.

Jetzt Schulklasse anmelden unter:
medienlive.reiff.de

kompetenz der Ortenauer Schülerinnen und Schüler.
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Den Burgfried erstürmt… 
Historischen Vereins für Mittelbaden auf die sagenumwo-
bene Ruine Schenkenburg direkt „vor unserer Haustür“. 
Unsere aktiven Mitglieder Marcus Löffler und Falko Vogler 
hatten ein abwechslungsreiches und kurzweiliges Programm 
ausgetüftelt. Die Vorstandschaft freute sich über die riesige 
Nachfrage, leider konnten bei weitem nicht alle Anmel-
dungen berücksichtigt werden. Vielleicht stehen die 
Chancen für alle, die zu kurz gekommen sind, beim 
„Sommerferienprogramm 2021“ besser … 
Mit 12 Kindern begann das Programm bei bestem Wander-
wetter vom Bahnhof Schenkenzell aus. Alle teilnehmenden 
Kinder kamen aus Schiltach, so konnte am frühen Nach-
mittag der Sturm auf die Schenkenzeller Burg beginnen. 
Unterteilt in drei Gruppen konnten die Kinder bei den 
Spielen „Sprungfuchsen“, „Nicht Lachen“ und „Wasser-
kette“ ihr Geschick beweisen. Mit den Unterbrechungen durch die Spiele war der Aufstieg kurzweilig und die Kinder 

besetzten stolz den Bergfried.
Nach einer Stärkung mit Brezeln und Apfelsaftschorle 
mussten die drei Gruppen auf dem Burggelände versteckte 
Puzzleteile suchen und zu einem Bild zusammensetzen, das 
eine Rekonstruktion der imposanten mittelalterlichen 
Burg zeigte. Mit großem Eifer und viel Einsatz begann die 
Suche. Die Betreuer Markus Armbruster, Marcus Löffler 
und Falko Vogler waren erstaunt über die Schnelligkeit mit 
der die Aufgabe gelöst wurde. Bis zum Abstieg blieb noch 
Zeit, die dann mit Dosenwerfen vertrieben wurde. Am Fuß 
der Burg konnten die Eltern die körperlich erschöpften, 
aber zufriedenen Kinder nach einem spannenden Nach-
mittag an der frischen Luft wieder in Empfang nehmen

Nachts im Museum...
Einmal im Jahr, in den Sommerferien nämlich, lädt Muse-
umsdirektor Dr. Andreas Morgenstern zur Nachterfahrung 
in sein Reich ein. Zehn Kinder und Jugendliche folgten 
dieser Einladung um sich 90 Minuten von der ganz beson-
deren Atmosphäre in den historischen Räumlichkeiten 
mitnehmen zu lassen. 
Andreas Morgenstern stattete seine jungen Gäste mit 
Klemmbrett und Taschenlampe aus und schickte sie auf 
Rätselreise. Natürlich waren dabei alle Lichter im Museum 
ausgeschaltet. Denn nur so bekamen ein paar der Exponate 
auch einen leicht gruseligen Anschein. Als alle Fragen 
beantwortet und das Rätsel gelöst waren, ging es nochmals 
im Tross durch alle Räume und Dr. Morgenstern beantwor-
tete geduldig jede Frage.
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Werkstatt im Jugendtreff, Kinder-Eltern-Aktion 
Zu meiner Freude war der angesetzte Termin gleich 
ausgebucht. Und so entschlossen wir uns, einen 
zweiten folgen zu lassen, damit alle Interessenten 
eine Möglichkeit zur Teilnahme bekommen konnten. 
Klasse war, dass dann wirklich auch alle kamen! 
Am Mittwoch allerdings zeigte sich bald, dass ich 
die Zeit, die wir gemeinsam benötigen würden, 
völlig falsch eingeschätzt hatte. Statt der geplanten 
zwei Stunden waren es letztlich vier. So kann‘s 
gehen…
Zwar mussten uns dann tatsächlich zwei Teil-
nehmer vorzeitig verlassen, meinten aber, sie 
würden die bis dahin gut vorbereiteten Einzelteile 
auch Daheim noch fertig zusammenbauen können.
Völlig begeistert war ich von meinen beiden jungen 
Helfern Fabio und Elias. Ohne die Beiden hätten 
wir es alle deutlich schwerer gehabt. Mit der größten 
Seelenruhe haben sie Kinder betreut, die zwischen-
durch mal eine Auszeit brauchten, oder konnten 
bei Fragen hilfreich zur Seite stehen. Fotos machen, 
Aufräumen und Fegen hinterher, Nachbespre-
chung. Alles Tipptopp!  Das war echtes Teamwork 
und wurde von den begleitenden Eltern als sehr 
angenehm und bereichernd empfunden. 
Insofern war der zweite Termin dann schon etwas 
„chilliger“. Klar war: wir brauchen länger als 
geplant und die wirklich kniffligen Bauteile, die 
viel Zeit in Anspruch nehmen, müssen künftig 
nochmals besser vorbereitet werden. Und so hatten 
wir zwei sehr schöne gemeinsame Abende, von 
denen wir viel persönliches und viel an praktischer 
Erfahrung mitnehmen konnten. Die kleinen 
Gespräche zwischendurch, die „Fachsimpeleien“ 
und auch die kreativen Ideen der Kinder, die zum 
Teil ja völlig unvoreingenommen an die Aufgaben-
stellung des Abends herangehen konnten, haben 
eine gute Atmosphäre erzeugt, von der ich noch 
lange zehren werde. Kleine Kunstwerke sind 
entstanden. Oma, Opa, Gedde, Mama und Papa – 
wer immer auch mit „seinem“ Kind dabei war. 
Und so groß die technische Herausforderung auch 
gewesen sein mag. Alle konnten stolz und zufrieden 
mit ihren Fußbänkchen heimkehren. Immerhin 
hatte ich ja vollmundig eine „Geling-Garantie“ 
ausgegeben :-) 
Vielen Dank an alle, die dabei waren. Ich – für 
meinen Teil - habe es sehr genossen mit Euch allen! 
Schön wäre, wenn ich den oder die Ein- oder 
Anderen dann zum nächsten gemeinsamen Termin 
in unserer Werkstatt wieder treffen würde.
Ich wünsche Euch eine gute Zeit
Euer Mathias
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Spannende  
Walderlebnisstunden  
mit dem BUND

Am vergangenen Donnerstag traf sich eine 
erwartungsvolle elfköpfige Kinderschar um 
14 Uhr mit gepackten Wanderrucksäcken vor 
dem Jugendtreff und wurde vom Schenken-
zeller Revierförster Ulrich Wieland sowie 
Erika Gaiser und Hildegard Saige - alle drei 
Mitglieder der BUND-Ortsgruppe Schiltach/
Schenkenzell in Empfang genommen. Drei 
Stunden lang wanderte die Gruppe am 
Häberlesberg durch die heimische Waldre-
gion und durfte vieles über den Wald und 
seine Tier- und Pflanzenwelt erfahren. Am 
Rande von schmalen Wurzelwegen und 
breiten Holzabfuhrwegen gab es Spannendes 
zu entdecken: woran erkennt man Fichten, 
Tannen, Kiefern, Douglasien? Deren  Nadeln 
wurden verglichen, erfühlt und beschnup-
pert, die Zapfen begutachtet und zugeordnet, man entdeckte  Eich-
hörnchenspuren an den Zapfen, aber auch den Unterschied, wenn 
ein Vogel, wie der Fichtenkreuzschnabel am Werk gewesen war, um 
sich die Samen zu holen. Ein Tierrätsel ergab als Lösung den 
Eichelhäher, den die Kinder - als Präparat auf einem Baum sitzend 
- suchen mussten. Wie groß dieser einheimische Vogel doch ist, 
erstaunte alle, denn so aus der Nähe hatte ihn noch keiner gesehen.  
Klar, dass ihn jedes der Kinder auch anfassen durfte.  Ein Pflan-
zenmemory, das auf dem Boden ausgebreitet wurde, forderte auf 
dem weiteren Weg die Beobachtungsgabe und das Gedächtnis der 
Kinder und alle schafften es auch, innerhalb der Zeit, die fünf 
Pflanzen bzw. Teile davon im Wald zu finden. Ulrich Wieland hatte 
auf einem Waldweg einen Pirschpfad angelegt auf dem 10 Wildtier-
Silhouetten links und rechts des Weges in ihrer natürlichen Umge-
bung versteckt waren.  
Leise und einzeln, galt 
es, die Tiere zu entde-
cken und zu identifi-
zieren. Am Ende des 
Pirschpfades gab es 
dann die Tierfelle zum 
Befühlen: Vom Wild-
schwein über Dachs, 
Reh, Fuchs und Marder 
wusste Uli Wieland 
viel Interessantes zu erzählen. Nach einer Trink- und Vesper-
pause stellte man mit Bedauern fest, dass die Zeit viel zu 
schnell verflogen war und man sich eilig auf den Rückweg zum 
Jugendhaus machen musste. Alle waren sich einig: ein toller 
Nachmittag!
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Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Samstag:  10 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 18. September, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesäge 
  
Samstag, 19. September 
Evangelische Kirchengemeinde 
Flohmarkt im Martin-Luther-Haus 
Martin-Luther-Haus 
  
  

Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Sonderausstellung „Schiltach in Agfacolor. Frühe Farb-
aufnahmen vor 80 Jahren“. 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Eintritt 3,00 Euro. Es 
besteht für alle Besucher Maskenpflicht. Montag Ruhetag. 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag von 07.30 bis 19:00 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Es besteht für alle Besucher Maskenpflicht. 
  

 

Fundsachen

Schlüsselmäppchen mit Autoschlüssel und Haustür-
schlüssel 
Fundort: Vorland 
 

Vereinsmitteilungen

 

Skiclub Schiltach e. V.
www.skiclub-schiltach.de

www.skiclub-schiltach.de

MTB-Ausfahrt
Freitag, 18.09.2020
Der Skiclub lädt zur MTB-Ausfahrt ein. Treffpunkt ist um 
17:00 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und die 
geltenden Hygienevorschriften sind einzuhalten. Eine 
anschließende Einkehr wird individuell abgesprochen.

MTB-Ausfahrt
Mittwoch, 23.09.2020
Der Skiclub lädt zur MTB-Ausfahrt ein. Treffpunkt ist um 
13:30 Uhr auf dem Parkdeck bei der Schüttesäge. Eine 
Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzuführen und die 
geltenden Hygienevorschriften sind einzuhalten. 

MTB-Herbsttour
Samstag, 19.09.2020
Der Skiclub lädt zu einer eintägigen MTB-Ausfahrt in die 
Region nord-östlich von Freudenstadt ein. Vom Bahnhof in 
Freudenstadt führen zwei Touren über Klosterreichen-
bach, die Nagoldtalsperre, Pfalzgrafenweiler, Lützenhardt, 
Dornstetten und Glatten zum Ziel nach Loßburg. Bei der 
Tour 1 sind ca. 60 Kilometer und ca. 1.100 Höhenmeter und 
bei Tour 2 ca. 55 Kilometer und 900 Höhenmeter zu fahren. 
Treffpunkt ist am Samstag, 19. September um 8:15 Uhr an 
der Bahnhaltestelle Mitte in Schiltach. Von dort geht es 
gemeinsam mit dem Zug zum Hauptbahnhof nach Freu-
denstadt, wo beide Touren um 9:00 Uhr starten. Unterwegs 
gibt es die Möglichkeit zur Einkehr und in Schiltach ist ein 
Abschluss geplant. Coronabedingt ist eine namentliche 
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Anmeldung über die Skiclub-Homepage erforderlich. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 17. September.

Herbstwanderung
Samstag, 03.10.2020
Der Skiclub lädt zu einer Tageswanderung „Rund um 
Schiltach“ ein. Durch Corona sind die bisher vorgesehenen 
Wanderungen zwar ausgefallen, aber zum Saisonabschluss 
möchte der Skiclub noch eine Herbsttour durchführen. 
Rund um Schiltach gibt es so viele schöne Wege, sodass wir 
ab hier um 10:30 Uhr starten wollen. Treffpunkt ist an der 
Markthalle bei der Firma Hansgrohe. Da wir erst am Ende 
der Tour einkehren werden, wird ein Rucksackvesper 
empfohlen. Die Laufzeit liegt bei ca. 4-5 Stunden. Falls bei 
schlechten Wetterbedingungen die Wanderung abgesagt 
werden muss, wird auf der Homepage vom Skiclub entspre-
chend informiert. Der Skiclub und der Organisator Walter 
Esslinger hoffen auf einen tollen Tag.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive 
So. 13.09.2020, SpVgg Schiltach I -  SC Orschweier I 
1:1 
In einem umkäpften und guten Fussballspiel kam die 
Spielvereinigung Schiltach trotz guter Chancen nicht über 
ein Unentschieden hinaus. 
Die Gäste aus Orschweier kamen gleich zu Beginn des 
Spiels zu einer guten Gelegenheit durch ihren Kapitän 
Jonas Benz. Die Flößerstädter danach aufgerüttelt machten 
nun Tempo. In der 13. Minute der Führungstreffer für die 
SVS. Simon Bühler ließ nahezu die komplette linke Hälfte 
der Gäste ins leere laufen und vollstreckte dann im 
Anschluss eiskalt in den langen Winkel. Wenige Minuten 
darauf ein Missverständnis in der Hintermannschaft der 
Rotweißen. Das „Geplänkel“ zwischen den Abwehrreihen 
nutzte Onur Arslan aus, schnappte sich das Leder und 
netzte ins leere Tor ein. Bis zur Halbzeit sahen die 
Zuschauer auf beiden Seiten ein gutes Fußballspiel. Nach 
Wiederanpfiff ein druckvoller Start der Schiltacher. 
Xhastin Hysa testete mit einem satten Fernschuss den 
starken Alexander Bernwald im Tor des SC Orschweier. In 
der 64.Minute verlangten die Gästefans einen Elfmeter an 
Benz, doch der Pfiff des Unparteiischen blieb aus. Nach 
der zweiten Trinkpause wollte Schiltach mehr und drängte 
auf den Führungstreffer. In der 75. Minute bediente Flavius 
Oprea Peter Datz per Hacke. Sein Schuss parierte der gute 
Keeper der Gäste zur Ecke. Auch gegen Oprea kurz vor 
Ende der Partie hielt Bernwald aus kurzer Distanz 
bravurös. Aufgrund der besseren Chancen war die Spiel-
vereinigung gegen Ende näher am Sieg dran und muss sich 
dennoch gegen den bis dahin Tabellenführenden mit einem 
Punkt zufrieden geben.  

So. 13.09.2020, SpVgg Schiltach II - SC Orschweier II 
4:3 
Mit „voller Kapelle“ kam die Reserve der SVS zu einem 
verdienten 4:3 Erfolg gegen die ebenfalls bis dahin tabel-
lenführende Gästereserve. Jan Bullinger brachte seine 
Mannen nach super Solo in der 25. Minute in Führung. 
Nach dem Ausgleich war es Danilo Basta, der mit einem 
schönen Freistoßtreffer kurz vor der Pause die erneute 
Führung bescherte. Nach der Pause legte Bullinger nach 
und baute die Führung auf 3:1 aus. Die Gäste kamen noch-
mals ran, ehe Alex Oprea den Sack für die Schiltacher zu 
machte. Am verdienten Sieg der SVS änderte auch der 
Anschlusstreffer in der 80. Minute nichts mehr. 

Vorschau: 
So. 20.09.20, 13Uhr, SV Oberweier II – SpVgg Schiltach II 
Mit einem Sieg könnte man am Tabellennachbarn vorbei-
ziehen. Erik Cavaglia kann erneut mit voller Besetzung 
antreten. 
 
So. 20.09.20, 13Uhr, SV Oberweier I – SpVgg Schiltach I 
Ziel ist es auch über 90Minuten die Leistung abzurufen 
und nicht erneut die erste Hälfte zu verschlafen. Mit 
weniger individuellen Fehlern und konstanter Konzentra-
tion kann man sicherlich etwas Zählbares mit nach Hause 
nehmen. Personell hat sich zum vergangenen Heimspiel 
nichts geändert. 
 
Damen 
Bezirspokal 
So. 20.09.20, 10.15Uhr, FV Weier – SG Kirnbach/Schiltach 
 
Jugend 
Jugendversammlung der Jugendabteilung am 25.09.2020 
Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen musste die Jugendversammlung 
des Vereins im Juni abgesagt bzw. verschoben werden. Die 
diesjährige Jugendversammlung der SpVgg Schiltach 
findet am Freitag den 25.09.2020 um 18 Uhr im Sportheim 
„Vor Kuhbach“ statt.  

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jugendleiter
2. Rückblick durch den Jugendleiter
3. Kurzberichte der Jugendtrainer
4. Unser Vorstand hat das Wort
5. Wahlen
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
8. Schlusswort des Jugendleiters
 

F-Jugend und Bambinis starten wieder mit dem Training 
Nachdem fast alle Jugendmannschaften den Trainingsbe-
trieb aufgenommen haben und kurz vor dem Rundenstart 
stehen, steigen auch die jüngsten wieder in das Training 
ein. Traditionell beginnen die F-Junioren sowie Bambinis 
nach den Sommerferien wieder. Der Jahrgang älter als 
September 2014 wechselt in die F-Jugend. 
Start war am Mittwoch 16.09,2020 um jeweils 16:30 Uhr. 

A-Jugend 
Bezirkspokal  Sa. 12.09.2020, SG Welschensteinach -  SG 
Kaltbrunn/ Schiltach  11:3 
 
Vorschau Jugend: 
C-Jugend Sa. 19.09.2020, 14Uhr, SG Schiltach  - SG 
Wolfach  
B-Jugend Sa. 19.09.2020, 15.30Uhr, SG Kaltbrunn – SG 
Kirnbach 
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A-Jugend Sa. 19.09.2020, 16.45Uhr, SG Reichenbach/G – 
SG Kaltbrunn 
 
Generalversammlung Förderverein der SpVgg Schiltach 
Am 21.10.2020 tagt der Förderverein der SpVgg Schiltach 
um 19Uhr im Sportheim Schiltach. 
Alle Gönner und Freunde schiltacher Fussballjugend sind 
herzlich hierzu eingeladen. 
 
Schlachtplatte am 11.10.2020 – NUR MIT ANMELDUNG 
MÖGLICH  
Nach reiflicher Überlegung haben sich die Verantwort-
lichen des Vereins zusammen mit Wolfgang Bruckner dazu 
entschlossen, die Schlachtplatte auch in diesem Jahr anzu-
bieten. 
 
Aufgrund der Corona-Bestimmungen und den damit 
verbundenen Einschränkungen muss im Vorfeld reserviert 
werden. Eine „spontane“ Einkehr ist dieses Jahr nicht 
möglich, da man bei den Reservierungen ein gewisses Zeit-
fenster einplant. 
 
Bitte melden Sie sich bei Wolfgang Bruckner unter 0178-
2358465 oder per Mail an wolfgangbruckner@web.de an. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

TTC Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger  bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge von etwa 10 Kilometern ist um 18:00 Uhr.  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. Um 18:00 Uhr ist auch Start für die Nordic-Walker 

unter der Leitung von Hans-Jürgen Krischak. Die Walking-
Runde dauert  etwa eine Stunde. Die Corona-Regeln 
werden berücksichtigt. 
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
 
Rente mit Pflege steigern 
Personen, die Angehörige in häuslicher Umgebung pflegen 
und bereits in Rente sind, können eventuell ihre Rente stei-
gern. Dies ermöglicht das Flexi-Rentengesetz, informierte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg. Wenn der Rentner die Regelaltersgrenze 
jedoch schon erreicht hat, können von der Pflegekasse 
Beiträge für die Pflege nur dann gezahlt werden, sofern der 
Pflegende kein Altersvollrentner ist – zum Beispiel nur 
eine „Wunschteilrente“ in Höhe von 99 Prozent bezieht. 
Die Pflegebeiträge könnten dann den Rentenanspruch 
erhöhen. Ob sich die Pflege tatsächlich rentensteigernd 
auswirkt, wenn die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung zahlt und was sonst zu beachten ist, 
dazu berät die DRV Baden-Württemberg in ihren Regio-
nalzentren und Außenstellen. Weitere Infos und Rechen-
beispiele enthält die Broschüre „Rente für Pflegepersonen: 
Ihr Einsatz lohnt sich“, die kostenlos unter (0721) 825-23888 
oder presse@drv-bw.de zu bestellen ist, zudem zum Down-
load bereitsteht: www.deutsche-rentenversicherung.de 
 
 
VdK bei parlamentarischem Abend zu Altersvorsorge 
Am Donnerstag, 8. Oktober 2020, gibt es in der Landesver-
tretung von Baden-Württemberg in Berlin einen parla-
mentarischen Abend zum von der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg entwickelten „Vorsorge-
konto Baden-Württemberg“. Dort nimmt auch der Vorsit-
zende des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, 
Roland Sing, teil. Für den VdK bleibt die gesetzliche Rente 
die wichtigste Säule der Alterssicherung. Sie soll ein 
auskömmliches Leben im Ruhestand ermöglichen. Aber, 
zusätzliche Altersvorsorge wird vermehrt nötig, um den 
gewohnten Lebensstandard im Alter halten zu können. 
Das Vorsorgekonto BW, mit dem sich unlängst auch die 
Rentenkommission befasste, könnte eine Form einer 
zusätzlichen privaten und transparenten Altersvorsorge 
unter dem Dach der gesetzlichen Rentenversicherung sein. 
Die Veranstaltung (17.30 bis 20 Uhr) kann im Livestream 
verfolgt werden. Interessierte können dazu auf die VdK-
Homepage www.vdk-bawue.de und unter „#BWiseAlters-
vorsorgeJetzt“ mitdiskutieren.  
 

Jahrgang 1935/36 
Der Jahrgang 35 /36 von Schiltach und Lehngericht trifft 
sich mit Partner am Montag den 21, September 
im Gasthaus zum Pflug in Schiltach zu einem gemütlichen 
Nachmittag beginn 16, Uhr 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do, 17.09.2020:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 44 50  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Fr, 18.09.2020:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Apotheke Vöhringen Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
Sa, 19.09.2020:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell Tel.: 07836 - 13 50  Landstraße 2  77773 Schenkenzell 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
So, 20.09.2020:  Apoth. a. Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
Mo, 21.09.2020:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Di, 22.09.2020:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mi, 23.09.2020:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. Einsatzleitung, Tel. 07836/7668

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
13-8 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Begegnungsstätte “Treffpunkt“ 
 Termine und Veranstaltungen 

Fr., 18. September – Sa., 19. September – So., 20. September 
2019 
  
Flohmarkt in allen Treffpunkt - Räumen 
Gleich an drei Tagen findet der diesjährige Flohmarkt im 
Treffpunkt in Schiltach statt. Am Freitag, 18. September 
können Besucher nachmittags von 14 – 17 Uhr in alten 
Büchern schmökern, an vielen Tischen in Flohmarkt – 
Artikeln (Bilder, Geschirr, Besteck, Glas, Schmuck und 
noch viel mehr Schönes aus alten Zeiten) stöbern und bei 
der Secondhand – Kleidung auf Schnäppchenjagd gehen. 
Dazwischen lädt das Treffpunkt – Team zu einer gemüt-
lichen „Kaffee und Kuchen – Pause“ ein. Am Samstag und 
Sonntag (19. und 20. September) ist der Treffpunkt wieder 
für den Flohmarkt von 11 - 17 Uhr geöffnet. Auf den 
Tischen findet sich auch vieles aus Haushaltsauflösungen. 
Aufgrund der aktuellen Gesundheitslage schafft das Team 
mehr Platz und nimmt für den Flohmarkt auch die Werk-
statt im Untergeschoss in Beschlag. Dort findet der große 
Bücherflohmarkt statt. Beim Besuch des Flohmarkts ist 
das Tragen eines Mund – Nasen – Schutzes Pflicht, 
Ausnahme ist der Gastrobereich. Der Erlös des Floh-
marktes kommt der Arbeit in der Begegnungsstätte Treff-
punkt zugute. 
  
Freitag, 18.9.20 
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Die Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke. Entsprechend der Jahreszeit steht auch Eis 
auf der Speisekarte und die schöne Gartenterrasse hat 
geöffnet. Das Treffpunkt – Team lädt herzlich zum gesel-
ligen Beisammensein ein. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele, auch topaktuelle Romane, Kinderbücher 
und Krimis zur Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkom-
pliziert und kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 
  
Sonntag, 20.9.20 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee, Eis und Kaltgetränke finden sich auf der 
Speisekarte. Die Gartenterrasse hat geöffnet. 
  
Mittwoch, 23.9.20 
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt 
Das Treffpunkt – Team lädt herzlich in die Treffpunkt – 
Stube ein. Wie jeden Mittwoch zieht der Duft frisch geba-
ckener Waffeln durch den Treffpunkt. Darüber hinaus 
bietet das Team auch Brezeln zu Tee, Kaffee und Kaltge-
tränken an. Die Treffpunkt – Stube ist von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet. Passend zum Spätsommer steht Eis auf der 
Speisekarte, außerdem lädt die schöne Gartenterrasse zur 
Einkehr an der frischen Luft ein.

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele, auch topaktuelle Romane, Kinderbücher 
und Krimis zur Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkom-
pliziert und kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 
  
VORSCHAU: 
Seit vier Jahren wird gemeinsam gewerkelt und repariert! 
Die ersten vier Jahre „Café Kaputt“ waren ein großer 
Erfolg. Jeden letzten Freitag im Monat fanden viele Gäste 
mit ihren kaputten Gegenständen den Weg in den Treff-
punkt, um gemeinsam den Fehlern und Problemen auf den 
Grund zu gehen. Oft konnte geholfen werden, manchmal 
waren Ersatzteile nötig und manchmal half nur noch 
Entsorgen.
Nach der Sommerpause steht nun das Werkzeug wieder 
bereit und die ehrenamtlichen Handwerker warten auf 
„Kundschaft“: Das „Café Kaputt“ öffnet am Freitag, 25. 
September wieder seine Türen. Zwischen 14:30 und 17.30 
Uhr steht der Treffpunkt offen für Gäste mit kaputten 
Alltagsgegenständen. Letzte Annahme ist um 17 Uhr, bitte 
Mund – Nasen – Schutz bereithalten. Ob Kleidung (bitte 
gewaschen), Haushaltsgeräte (bitte sauber), Spielzeug, 
Fahrräder oder sonstige Gegenstände - ehrenamtliche 
Tüftler nehmen sich gemeinsam mit den Gästen des 
Problems an und versuchen eine Lösung zu finden. Immer 
mit dem Ziel: Hilfe zur Selbsthilfe, Müllvermeidung und 
Ressourcen sparen. Bei der Beschaffung von Ersatzteilen 
sind die Reparateure gerne bereit zu helfen, dann kann die 
Reparatur beim nächsten Mal beendet werden. Die Gesel-
ligkeit soll dabei nicht zu kurz kommen. Für den gemüt-
lichen Teil bewirtet das Treffpunkt – Team mit Kaffee und 
Kuchen in der Stube. 
  
  
Bilderbuchkino im 

Vorlesen plus Kinoatmosphäre 
Vorlesen plus Kinoatmosphäre, das bietet das „Bilder-
buchkino im Treffpunkt“. Nach der coronabedingt verlän-
gerten Sommerpause startet das Bilderbuchkino jetzt 
endlich wieder in die neue Saison. Es findet jeden letzten 
Mittwoch im Monat über die kalte Jahreszeit bis April 
statt. Los geht es am Mittwoch, 30. September von 16.15 – 
17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treffpunkts. Das Bilder-
buchkino hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch „Abgeschlossen“ von Marian de 
Smet. Dabei werden die Bilder groß auf Leinwand gezeigt, 
so dass alle Kinder den besten Blick darauf haben. 
Inhalt: „Jedes Kind kennt die Ermahnung, bloß nicht 
abzuschließen, wenn man zur Toilette geht. Und die Vorstel-
lung, eingeschlossen zu sein, ist ja auch wirklich nicht 
angenehm. Was für ein Glück, wenn einem das wenigstens 
in einer Bücherei passiert und man Lesefutter dabeihat. 
Klar, dass Mama schimpft, als sie Anna endlich findet, aber 
dann muss sie selber feststellen, wie furchtbar schnell so 
etwas passieren kann ... “ Eine wunderbare Familien-
Geschichte mit fröhlich-frechen Illustrationen... und ganz 
nebenbei auch beste Werbung fürs Bücherlesen. Nach dem 
Bilderbuchkino gestalten die Kinder noch einen Marien-
käfer für zuhause. Der Eintritt beträgt einen Euro. Die 
Bücherei im Treffpunkt hat gleichzeitig geöffnet. Hier 
stehen viele schöne Bilder – und Kinderbücher allen Alters 
in den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemein 
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Fr, 18.9.20 14 – 17 Uhr

Sa, 19.9.20 11 – 17 Uhr

So, 20.9.20 11 – 17 Uhr
-----------------------------------------------------

im

Bachstr. 36, Schiltach
------------------------------------------------------
Bücher, Geschirr, Glas, Besteck,

Schmuck, Pelze, Kleidung,
u.v.m. aus Haushaltsauflösungen

Volkshochschule

Veröffentlichungen der Volkshochschule Schiltach-Schen-
kenzell für das Amtliche Nachrichtenblatt Ausgabe 17.09. 
(KW 38): 
  
Veranstaltungen im Oktober: 
  
Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer 
 
01.10.20 18.15 Uhr Gesund und kräftig 
  nach den Methoden 
  von Pilates, Dorn und 
  den 5 Esslingern 3.0306 
02.10.20 19.30 Uhr Vortrag: Kreuz und quer 
  in Europas Norden - 
  eine Bilderreise durch 
  Skandinavien 1.0901 
07.10.20 19.00 Uhr Bauch-Selbstmassage 3.0402 
10.10.20 15.00 Uhr  Vortrag: Spurensuche - Pfarr-

kirche St. Ulrich und der Schen-
kenzeller Pfarrberg 1.0102

12.10.20 19.30 Uhr Linedance 2.0502 
 
13.10.20 19.00 Uhr Windlicht 2.0901 
 
14.10.20 19.15 Uhr Besseres Sehen durch 
  Visualtraining 3.0308
15.10.20 19.00 Uhr Vortrag: Was macht mich 
  glücklich? 1.0601 
17.10.20 14.00 Uhr Pilzwanderung 1.1001 
17.10.20 14.00 Uhr Für Kinder zaubern: 
  Ein Workshop für 
  Pädagogen und 
  magische Eltern 2.0401 
20.10.20 18.30 Uhr Italienisch (A1) 4.0901 
21.10.20 19.30 Uhr Vortrag: Apropos 
  Legehennen - wie geht 
  eigentlich artgerechte 
  Haltung bei Kindern?   1.0501 
 
23.10.20 19.00 Uhr Vortrag: Mythos 
  Klima-Killer Kuh: 
  Potenziale nachhaltiger 
  Beweidung für 
  Bodenfruchtbarkeit, 
  Klima und biologische 
  Vielfalt 1.1002 

  

Französisch für Wiedereinsteiger (A2 und B1) 
Im Kurs vertiefen die Teilnehmenden ihre Kenntnisse der 
französischen Sprache indem z. B. Texte gelesen (es kann 
sowohl ein Sketch als auch ein Kochrezept sein...), Lieder 
gehört oder auch ein paar Grammatikübungen gemacht 
werden. Wer schon Grundkenntnisse hat, ist hier gern will-
kommen. Kursleiterin ist Raphaele Jusufi-Girodet. 
Am ersten Kursabend kann unverbindlich geschnuppert 
werden. 

Ab 30. September, 10 Termine jeweils mittwochs von 18 – 
19.30 Uhr im Raum 1 der ehemaligen Grundschule, Bach-
straße 4 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 23. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 6. Oktober möglich. Die Kursgebühr beträgt je 
nach Gruppengröße € 55,-, € 63,- oder € 70,-. 
  
Einladung zu einem „duften“ Abend 
Ätherische Öle sind ein Geschenk der Pflanzenwelt und 
gehören zu den ältesten und wirkungsvollsten Mitteln bei 
der Förderung von Wohlbefinden und Gesundheit. Äthe-
rische Öle finden vielfältigen Einsatz in der Medizin, bei 
der Kosmetik und im Wellnessbereich sowie im Haushalt. 

Dieser Probierabend beinhaltet:
Eine ausführliche Einführung in die Welt der ätherischen 
Öle und was man wirklich wissen sollte
• Einblicke in die Herstellung der Öle
• Tägliche Anwendung und Einsatzmöglichkeiten
• Öle probieren und spüren
 

Unkosten pro Teilnehmer/in betragen € 2,50. 
Es besteht die Möglichkeit, sich selber eine ätherische 
Ölmischung anzufertigen. Diese Materialkosten wären 
dann zusätzlich bei der Kursleiterin Claudia Ginter zu 
bezahlen. Bitte Schreibmaterialien für Notizen mitbringen. 
Am Montag, 30. September von 19 – 21 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 23. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 23. September möglich. Die Kursgebühr beträgt 
13,- €. 
  
Vortrag: Der Darm - Schaltzentrale für Leib und Seele 
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Forschungsergebnisse der letzten Jahre haben gezeigt, dass 
die Wichtigkeit der Darmflora offensichtlich lange unter-
schätzt wurde. Heute ist klar, dass sie in vielerlei Hinsicht 
sogar ein Schlüsselfaktor für unsere Gesundheit ist. Der 
Darm und die Darmbakterien sind Teil des größten Immu-
norgans unseres Körpers. Referentin ist Heilpraktikerin 
Marianne Haas. 
Am 30. September um 19.30 Uhr in der Friedrich-Grohe-
Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 23. September. Der Eintritt beträgt 
3,- €. Bitte Mund-Nasen-Schutz mitbringen. 
  
Gesund und kräftig nach den Methoden von Pilates, Dorn 
und den 5 Esslingern 
Das Bindegewebe wird besonders durchblutet und der 
Rücken gekräftigt. Das sanfte Training bringt schnellen 
Erfolg für einen stabilen Beckenboden und ein gutes 
Muskelkorsett. Kursleiterin ist Edith Moosmann. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe oder 
Socken, Decke oder Isomatte, Handtuch, flaches Kissen. 
Ab 1. Oktober, 10 Termine jeweils donnerstags von 18.15 – 
19.15 Uhr in der ehemaligen Grundschule (altes Gebäude), 
Schulstraße 2 in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 24. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 7. Oktober möglich. Die Kursgebühr beträgt 
50,- €. 
  
Vortrag: Kreuz und quer in Europas Norden - eine Bilder-
reise durch Skandinavien 
Die Bilder- und Filmreise von Dres. Kathrin und Matthias 
Gebelein im Multimediaformat führt die Zuschauer von 
Dänemark über Island, Finnland und Schweden bis an den 
nördlichsten Punkt Europas, das Nordkap in Norwegens 
Norden sowie unter anderem auch zum ältesten Klonbaum 
der Erde, der 9500 Jahren alten Fichte „Old Tjikko“. Sie 
haben Skandinavien sommers wie winters zu Fuss, zu Ski, 
mit Schlittenhunden sowie mit dem Auto bereist und 
möchten Sie einladen, sie auf diesem Trip zu begleiten. 
Wissenswerte Fakten, Daten und Zahlen zu den einzelnen 
Staaten Skandinaviens werden den Vortrag abrunden. 
Am Freitag, 2. Oktober um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach. 

Anmeldeschluss ist der 25. September. Bitte Mund-Nasen-
Schutz mitbringen. Der Eintritt beträgt 4,- €. 
  

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Freitag 14 – 17 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.
de.  

Marianne Haas, Heilpraktikerin

Der Darm – Schaltzentrale für Leib
und Seele

Mittwoch, 30. September, 19.30 Uhr,
Friedrich-Grohe-Halle, Schiltach

Gebühr: 3,- €
Anmeldeschluss: 23.09.20

___________________________

Dr. Kathrin Gebelein, Dr. Matthias Gebelein

Kreuz und quer in Europas Norden –
eine Bilderreise durch Skandinavien

Freitag, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Schiltach

Gebühr: 4,- €
Anmeldeschluss: 25.09.20

Anmeldungen sind erforderlich unter Tel.
07836/5851 oder vhs@stadt-schiltach.de

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde
Schiltach-
Schenkenzell
Hauptstraße 14
77761 Schiltach
Fon: 07836/2044
E-Mail: pfarramt@ekisch.de
www.ev-kirche-schiltach.de

Hauptstraße 14 77761 Schiltach 
Fon: 07836/2044 E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: www.ev-kirche-schiltach.de 
www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchil-
tach 
  
Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Zuständig bei Trauerfällen und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten: 
Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 0151/24158486 
  
  



16

Donnerstag, 17.09.2020 
19.30 Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus 
20.00 Posaunenchorprobe/Kirche 

Samstag, 19.09.2020 
10.00  Flohmarkt im Martin-Luther-Haus/großer 

Saal und Möglichkeit zur Besichtigung aller 
Räume und des alten Pfarramtes 

Sonntag, 20.09.2020 – 15. Sonntag nach Trinitatis 
09.00  Gottesdienst in Schenkenzell mit Pfarrerin 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
10.00  Gottesdienst mit Taufen in Schiltach mit 

Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-Hug und 
dem Weltladen-Team zur Fairen Woche; kein 
Kindergottesdienst; Kollekte für „Evange-
lische Frauen in Baden“ 

Mittwoch, 23.09.2020 
16.00  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-

Haus 
  
  
Flohmarkt Martin-Luther-Haus am Samstag, 19. 
September 2020
So schön, schön war die Zeit... Doch nun wird das Martin-
Luther-Haus für den Abriss Anfang 2021 vorbereitet.
Keine Fensterläden mehr, Heizung ausgebaut, Orgel umge-
zogen, Vorhänge abgehängt. Es wurde fleißig geräumt, viele 
Schränke und Schubladen geleert, die Inhalte gesichtet 
und sortiert.

Bei Weitem kann nicht alles in den deutlich kleineren 
Nachfolgebau umziehen, und so findet am 19. September 
ab 10 Uhr im Martin-Luther-Haus ein Flohmarkt für all 
die großen und kleinen Schätze statt.
Fensterläden, Geschirr, Möbel, Garderoben, Dekoration, 
Bücher und vieles mehr. Wer Erinnerungsstücke erwerben 
möchte, kann dies dort nach Herzenslust!

Zeitgleich besteht die Möglichkeit, noch einmal durch alle 
Räume zu gehen und Erinnerungen aufleben zu lassen. 
Auch das alte Pfarramtsgebäude öffnet seine Türen ein 
letztes Mal. 
  
  
Freizeit ohne Koffer 2020 
Herzliche Einladung an alle Kinder der 2. bis 7. Klasse zur 
„Freizeit ohne Koffer 2020“. 

Die „FOK 2020“ wird eine besondere Freizeit sein: Die 
letzte Freizeit, die in und um das alte Martin-Luther-Haus 
stattfinden wird. Die „FOK 2020“ wird auch deshalb eine 
besondere Freizeit sein, weil sie Corona-bedingt etwas 
anders ablaufen wird. ABER sie wird stattfinden und zwar 
von Freitag, 09.10.2020 ab 17 Uhr bis Sonntag 11.10.2020 
zum Abschlussgottesdienst. Wer dabei sein will, meldet 
sich schnell an mit dem Flyer, den es zum Download auf 
der Homepage (www.ev-kirche-schiltach.de), in der 
offenen Kirche und in der Grundschule gibt. Die Anmel-
dung bitte im Pfarramt, Hauptstr. 14 mit dem Teilnehmer-
beitrag abgeben oder einwerfen. Weitere Infos gibt es bei 
Diakon Volker Gralher (diakon@ekisch.de oder 0160-
2967547). 
  
  

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 20. September 2020 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
Von Nachfolge und Selbstverleugnung (Luk 14,25-35) 
  
Mittwoch, 23. September 2020 
17.30 Uhr Gebetsstunde  
  
Um die Hygienevorschriften einhalten zu können, treffen 
wir uns im oberen Saal! 
Nach jedem Treffen werden Türen, Stühle, Kontaktflächen 
desinfiziert. Handdesinfektionsmittel und Masken stehen 
bereit. 
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Wie werde ich glücklich?  Mit der achten und neunten 
Selig-, bzw. Glücklichpreisung wird es spannend. Denn 
nun kommt eine weitere Wirklichkeit Gottes ins Spiel, mit 
der man so wohl nicht rechnen kann. Was denken Sie, wer 
ist zum Abschluss der Seligpreisungen noch glücklich zu 
nennen? Jesus sagt es (Mat. 5,10-12): „Selig sind, die um 
der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihrer ist 
das Himmelreich. * Selig seid ihr, wenn euch die Menschen 
um meinetwillen schmähen und verfolgen und reden 
allerlei Übles gegen euch, wenn sie damit lügen. * Seid 
fröhlich und getrost; es wird euch im Himmel reichlich 
belohnt werden. Denn ebenso haben sie verfolgt die 
Propheten, die vor euch gewesen sind.“ 
  
Was ist die Reaktion auf einen im Alltag gelebten christ-
lichen Glauben? Was ist die Antwort vieler Menschen auf 
Sanftmut, Gerechtigkeit, Barmherzigkeit, Friedfertigkeit... 
wie es in den Versen davor heißt? Hier hören wir´s: Verfol-
gung, Schmähung, Verleumdung, Lügen. 
Was sagt uns das?Gelebter Glaube ist immer auch ange-
fochtener Glaube! Und so, wie es Jesu Jünger erging, ergeht 
und noch ergehen wird, so war es schon im Alten Testa-
ment bei den Propheten. Warum bei den Propheten und 
nicht bei den Priestern? Was war denn der Unterschied 
zwischen den Priestern und Propheten? Die Priester 
dienten im Tempel. Sie hatten ihre Rituale und Abläufe. 
Sie bekamen ihren Anteil von den Opfern, ihr Lebensun-
terhalt gesichert und alles war sozusagen Friede, Freude, 
Eierkuchen. Die Propheten waren von Gott erwählt und 
gesandt, um Missstände aufzudecken und Sünde beim 
Namen zu nennen, um Gottes Sicht der Dinge kundzutun. 
Doch wer hört schon gerne, dass er Sünder ist, dass er 
Vergebung braucht und dass er ohne Umkehr und Buße 
verloren ist? Bei solchen Worten ist es mit jeder selbstge-
machten Frömmigkeit vorbei. Und entsprechend die Reak-
tionen der Menschen und die Leiderfahrungen der 
Propheten. Das ging soweit, dass der Prophet Jeremia den 
Tag seiner Geburt verfluchte (Jer 20,14): „Verflucht sei der 
Tag, an dem ich geboren bin; der Tag soll ungesegnet sein, 
an dem mich meine Mutter geboren hat!“ 
Und Jesus sagt dazu (Joh 15,20): „Der Knecht ist nicht 
größer als sein Herr. Haben sie mich verfolgt, so werden sie 
euch auch verfolgen; haben sie mein Wort gehalten, so 
werden sie eures auch halten.“ 
Nicht nur Christen, sondern sehr, sehr viele Menschen in 
dieser Welt leiden, um ihrer Überzeugungen willen. Viele 
Menschen sind in Gefängnissen, werden misshandelt oder 
gar getötet, weil sie die falschen politischen Überzeu-
gungen haben oder weil sie zu einer unterdrückten Ethnie 
(Volk, Gruppe) gehören. Und wenn man dann noch auf die 
rund 80.000.000 Flüchtlinge weltweit schaut, dann muss 
man sagen, dass die Not dieser Welt auch in unserer Zeit 
unermesslich groß ist. Doch jetzt kommt`s: von all den 
ungezählten Leidtragenden sind nur diejenigen, die um 
Jesu willen geschmäht und verfolgt werden (Vers 11) 
glücklich zu nennen. Sie sollen sogar, Vers 12, fröhlich und 
getrost sein, denn es wird ihnen im Himmel reichlich 
vergolten. In einem älteren Lied heißt es: „Gott wird dich 
tragen, drum sei nicht verzagt, treu ist der Hüter, der über 
dich wacht. Stark ist der Arm, der dein Leben gelenkt, 
Gott ist ein Gott, der der Seinen gedenkt.“ Deshalb können 
Christen in ihrer oftmals tiefen Not, Trost und Hoffnung 
weitergeben. Denn sie sind durch Jesus Christus erlöst und 
leben in dieser Welt vom Himmel her. 
Es fällt wirklich nicht leicht, den Seligpreisungen zu 
glauben und sich auf sie einzulassen. Doch nur wer sich 
darauf einlässt, wird den tiefen und reichen Segen Gottes 
darin erfahren. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Katholische Seelsorgeeinheit „Kloster Wittichen“ 
  

Gottesdienste vom 19.09. bis 25.09.2020 
 

in der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen:  
St. Johannes B. Schiltach – St. Ulrich Schenkenzell – 

Allerheiligen Wittichen 
in der Seelsorgeeinheit An Wolf und Kinzig: 

St. Laurentius Wolfach – St. Roman – St. Bartholomäus 
mit St. Marien Oberwolfach 

in der Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal: 
St. Cyriak Schapbach – Mater Dolorosa Bad Rippoldsau – 

St. Josef Kniebis 
 

WOCHENEND-Gottesdienste finden weiterhin nur nach 
Anmeldung und unter den aktuellen Hygiene- und Sicher-
heitsrichtlinien statt. 
Da die Anmeldung nicht mehr zentral über das Pfarrbüro 
in Wolfach läuft, wenden Sie sich bitte zu den üblichen 
Erreichbarkeitszeiten an das Schiltacher Pfarrbüro. 
  
Samstag, 19. September 2020 - HL. JANUARIUS, Bischof 
von Neapel, Märtyrer 
 18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
 18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
  
Sonntag, 20. September 2020 – 25. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr  Allerheiligen:Hl. Messe 
  (im Ged. an Verstorbene der Fam. Matt u. 
Kopf) 
 9.00 Uhr   St. Marien: Feier der Erstkommunion – nur 

für Familien der Erstkommuniongruppe 
10.30 Uhr   St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe 
  
Dienstag,22. September 2020 - HL. LANDELIN, Einsiedler 
in der Ortenau, Märtyrer 
18.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr   St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 23. September 2020 – HL. PIUS VON PIETREL-
CINA, Ordenspriester 
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe 
 (im Ged. an Luise Groß u. verst. Angeh. / Andreas Brun-
nenkant, Brigitte Nübel u. Rosa Allgeier) 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe 
  
Donnerstag, 24. September 2020 – HL. RUPERT, HL. 
VIRGIL, Bischöfe von Salzburg 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
   (im Ged. an Verstorbene d. Fam. Walter u. 

Wölfle) 
18.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe, anschließend stille 

Anbetung und Möglichkeit zur Beichte bis 
19.45 Uhr 
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Freitag, 25. September 2020 – HL. NIKLAUS VON FLÜE 
(Bruder Klaus) 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Erstkommunionfeier 2020in unserer Pfarrei St. Johannes 
B. 
Am Sonntag, 27. September 2020 feiern folgende Kinder 
ihre Erstkommunion in unserer Pfarrei St. Johannes B.: 
 
• Alessio-Antonio Belcastro
• Anton Fay
• Leo Haas
• Timo Hallas
• Julian Hauer
• Rosa Hubrich
• Zoe Hübner
• Melina Piotrowski
• Felix Stumpp
• Joel Diandro Thieke
• Selina Wohlgezogen
 
An diesem Gottesdienst können nur die Familien der Erst-
kommunionkinder teilnehmen. Wir bitten die Gläubigen 
an diesem Sonntag die Hl. Messe in den anderen Kirchen 
der Seelsorgeeinheiten mitzufeiern. 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Mittwoch, 23.09.
  9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turn- u. Festhalle 
  
Seniorengymnastik 
Nach der Sommerpause startet die wöchentliche Seni-
orengymnastik wieder am Mittwoch, 23.09.2020 in der 
Turn- und Festhalle in Schenkenzell. Die Gymnastik findet 
jedoch nicht wie gewohnt nachmittags, sondern VORMIT-
TAGS von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr statt. 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Verstärkung im Pastoralteam 
Am Sonntag, 06.09.2020 wurden im feierlichen Kirchweih-
hochamt in St. Laurentius, Wolfach, Kaplan Georg Henn 
und Pastoralassistentin Lioba Jörg zur Unterstützung von 
Pfarrer Hannes Rümmele und Diakon Willi Bröhl für die 
Seelsorgeeinheiten An Wolf und Kinzig, Oberes Wolftal 
und Kloster Wittichen herzlich begrüßt. Für ihr Wirken 
wünschen wir ihnen Freude, Kraft und Gottes Segen. 

  

CARITAS-SAMMLUNG und Große CARITAS-
KOLLEKTE 
Hier und jetzt helfen 
Vom 19. - 27. September 2020 bittet die Caritas in der 
Erzdiözese Freiburg wie jedes Jahr um den Beitrag aller 
Bürgerinnen und Bürger zur Caritas-Sammlung. Überall 
in unserer Nachbarschaft gibt es Menschen, die Hilfe brau-
chen. Um konkret helfen zu können, ist die Caritas auf die 
Unterstützung durch Spenden angewiesen. 
Spenden können auf die jeweiligen Konten der Seelsorge-
einheiten überwiesen oder im Pfarrbüro abgegeben 
werden.  Die GROSSE CARITAS-KOLLEKTE in unseren 
Kirchen ist am 26. und 27. September. 
  
  
Ü 30 Gottesdienst im Herbst 2020 - Vorschau 
Das Dekanat Offenburg-Kinzigtal lädt zum Ü-30 Gottes-
dienst am Samstag, den 26.9.2020 ein, anders als sonst 
schon um 18 Uhr (!!) und auf der Kreuzebene zwischen 
Offenburg-Rammersweier und Durbach. Parkplätze finden 
Sie an der Durbacher Straße gegenüber der Einfahrt zum 
Wertstoffhof. (Für Menschen mit Gehbehinderung gibt es 
einige wenige Parkplätze direkt auf der Kreuzebene: 
Anfahrt über Zell-Weierbach / Schönstattkapelle oder 
vom Parkplatz an der Durbacher Straße.) 
Diesmal wollen wir in den Reben einem Weinberg-
Gleichnis Jesu auf die Spur kommen; einen Winzer werden 
wir dazu auch zu Gast haben. Bringen Sie bitte einen 
Klapp- bzw. Campingstuhl oder eine Picknickdecke als 
Sitzgelegenheit mit. 
Wir werden den Gottesdienst wieder gemäß aller Abstands- 
und Hygieneregeln feiern. Für die Kommunion bringen Sie 
bitte pro Haushalt oder pro Person eine Schale und einen 
Becher/Glas mit. 
Auf dem Areal gibt es wenig Schatten; denken Sie also 
bitte an Sonnenschutz. 
Bei Regen muss der Gottesdienst leider ausfallen. Falls Sie 
unsicher sind, schauen Sie auf die Homepage des Deka-
nats; dort informieren wir am 26.9. ab 16 Uhr im Falle 
einer Absage. 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 8670316, Sozialstation Tel. 867030 Website: 
caritas-kinzigtal.de 
 
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros bleiben weiterhin für den Publikumsver-
kehr geschlossen – Sie können gerne außerhalb der 
Erreichbarkeitszeiten eine Nachricht auf den Anruf-
beantworter sprechen. 
Telefonisch erreichbar: 
in Schiltach:
montags   9.00 – 11.30 Uhr 
dienstags 16.00 – 18.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
freitags   9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell:
nicht besetzt 
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte über die 
Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: kath.pfarramt.schiltach@t-online.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 



19

Sonstiges

Natura 2000-Managementplan für das 
FFH-Gebiet 7716-341 „Schiltach und 

Kaltbrunner Tal“ Natura 
2000-Managementplan für dasFFH-Gebiet 
7716-341 „Schiltach und Kaltbrunner Tal“ 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG  
ABTEILUNG UMWELT  

 
Öffentliche Auslegung vom 25.09. bis 06.11.2020 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
  
als wesentliche Grundlage zur Sicherung der biologischen 
Vielfalt durch das europäische Schutzgebietsnetz Natura 
2000, wird aktuell ein Managementplan für das FFH- 
(Fauna-Flora-Habitat-) Gebiet „Schiltach und Kalt-
brunner Tal“ erarbeitet. Die im Gebiet vorkommenden 
geschützten FFH-Lebensraumtypen und FFH- Arten 
wurden kartiert. Sie werden zusammen mit Maßnahmen-
empfehlungen sowohl textlich als auch auf Karten im 
Managementplan dargestellt. 
  
Dieser Planentwurf wird in der Zeit vom 25.09. bis 
06.11.2020  öffentlich ausgelegt.  
  
Zum Download stehen die Unterlagen bereit auf der Inter-
netseite des Regierungspräsidiums Freiburg, www.rp-frei-
burg.de unter „Aktuelles“ sowie unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/map-aktuelle-auslegung 
  
Außerdem kann der Planentwurf an folgenden Orten zu 
den jeweiligen allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden: 
  
Landratsamt Rottweil 
Königstraße 36, 78628 Rottweil, 
Zimmer 407, Ansprechpartnerin: Frau B. Hämmerle 
(0741/244 8208) 
  
Rathaus Schenkenzell  
Reinerzaustr. 12, 77773 Schenkenzell 
Ansprechpartner: Herr Bürgermeister Heinzelmann 
  
Während des Auslegungszeitraums stehen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Unteren Naturschutzbehörde und 
der Unteren Forstbehörde beim Landratsamt Rottweil, 
beim LEV Rottweil sowie LEV Mittlerer Schwarzwald 
nach Terminvereinbarung für Einzelberatungsgespräche 
mit BewirtschafterInnen und EigentümerInnen zur Verfü-
gung. Bitte melden Sie sich bei Interesse an einem Einzel-
beratungsgespräch bei Frau Engesser (Tel. 0741-244246, 
Ingrid.Engesser@Landkreis-Rottweil.de) für den Offen-
landbereich oder unter Forstamt@Landkreis-Rottweil.de 
für alle Themen die den Wald betreffen. Ihre Terminanfrage 
wird dort gerne entgegengenommen. 
  
Beim Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56, Natur-
schutz und Landschaftspflege stehen Ihnen die Verfah-
rensbeauftragten des Natura 2000-Managementplans  für 
Fragen zur Verfügung: 
Frauke Staub, frauke.staub@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-
4140 
Tobas Kock, tobias.kock@rpf.bwl.de, Tel. 0761/208-41223 
  
Sie haben für die Dauer der Planauslegung, also vom 

25.09.2020 bis 06.11.2020, die Möglichkeit, zum Manage-
mentplan Stellung zu nehmen. 
  
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an das Regierungs-
präsidium Freiburg, Abteilung 5, Verfahrensmanagement, 
Bissierstr. 7, 79114 Freiburg oder per E-Mail an Abt5.
Verfahrensmanagement@rpf.bwl.de (mit dem Betreff: 
Stellungnahme MaP Schiltach-Kaltbrunner Tal). Aus den 
Stellungnahmen sollte hervorgehen, auf welche Flächen 
im FFH-Gebiet Sie sich beziehen. Hilfreich ist hier die 
Angabe der Flurstücks Nummer sowie des Gemeinde- und 
Gemarkungsnamens oder die Markierung der angespro-
chenen Fläche auf einem Kartenausschnitt. 

Regierungspräsidium Freiburg 
Referat 56 Naturschutz und Landschaftspflege 
 

Vortragsveranstaltungen für Eltern mit Kleinkindern, 
kostenfrei: 
  
„Rund um den Babybrei, 
Montag, 28. Sep. 2020  von 9.30 - 11.00 Uhr 
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien.  
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Vom Babybrei zum Familientisch,  
Donnerstag, 1. Okt. 2020 von 9.30 - 11.00 Uhr 
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen und 
nachts nichts mehr zum Essen gegeben werden. Spezielle 
„Kinderlebensmittel“ sind überflüssig.  
  
Anmeldung bis 23. Sep. 2020 unter: annemarie.mauer-
lechner@landkreis-rottweil.de oder Tel.: 0741 244 958 
Ort: Landwirtschaftsamt Rottweil, Johanniterstr. 25, 78628 
Rottweil  
  
Liebe Interessenten, nach momentanen Richtlinien zur 
Corona-Pandemie kann diese Veranstaltung durchführt 
werden. Es können nur Personen mit Anmeldung kommen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Auf allgemeine Hygiene-
richtlinien zum Corona-Virus ist zu achten. Bitte mit 
Mundschutz das Gebäude betreten. 
Nähere Informationen erhalten sie auch noch nach der 
Anmeldung. 
 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württ-
emberg 
Anlage zur Ausschreibung vom 28. Juli 2020
Gliederungspunkte zur Selbstdarstellung des Unterneh-
mens und des Projekts 
 
1. Unternehmen

1. Adresse und Kontaktdaten
2. Rechtsform, Besitzverhältnisse, Geschäftsführung, 

Management
3. Unternehmensgeschichte
4. Branche bzw. Wirtschaftszweig (WZ2008), Produkt-

gruppen, Geschäftsfelder
5. Internationale Präsenz, aktive Messebeteiligungen

2. Unternehmensentwicklung der letzten 3 Jahre / Stand 
heute
1. Gesamtumsatz, Umsatzanteil neue / innovative 

Produkte, Umsatzanteil Exporte
2. Kunden- und Lieferantenstruktur, Hauptkunden 

und -lieferanten
3. Fertigungstiefe
4. Innovationsaufwendungen (Personal- und Sachauf-

wendungen, absolut und anteilig)
5. Produktinnovationen, Prozessinnovationen, Markt-

neuheiten, Patente
6. Positionierung im Markt, Wettbewerber
7. Erhaltene Finanzhilfen

3. Kooperationen
1. Entwicklungspartnerschaften mit anderen Unter-

nehmen
2. Kooperation mit Forschungseinrichtungen
3. Mitarbeit in Clustern und Netzwerken

4. Unternehmenskultur, Unternehmensstrategie
1. Innovationsstrategie und Leitbild
2. Auf Technologieführerschaft ausgerichtete Innovati-

onstätigkeit, Innovationsprozesse
3. Kunden- und Marktstrategie
4. Innerbetriebliche Aus- und Weiterbildung sowie 

Studienangebote (Duales Studium, Praktika, Studi-
enarbeiten)

5. Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung
5. Beschreibung und Beitrag des zur Förderung bean-

tragten Vorhabens zur Unternehmensstrategie
6. Beiträge zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im 

Unternehmen und durch die Produkte bzw. Dienstlei-
stungen des Unternehmens

Bitte beachten Sie, dass neben einer vollständigen qualita-
tiven Beschreibung möglichst quantifizierte Angaben zur 
Beurteilung hilfreich sind. Sofern die Darstellung mit oder 
durch Externe(n) erstellt wurde, ist dies als Hinweis anzu-
geben. 
 

Veranstaltung zum Weltalzheimertag 
Die Alzheimer Initiative zeigt am Montag, 21.  September 
2020 um 18.00 Uhr und um 20.00 Uhr in Zusammenarbeit 
mit dem Subiaco in Schramberg den Spielfilm „Romys 
Salon“ 
Anläßlich des Weltalzheimertages wird im Subiaco Kino in 
Schramberg, Schiltachstr. 32, der Spielfilm „Romys Salon“ 
gezeigt. Der Film beleuchtet das Thema Demenz aus Sicht 
eines zehnjährigen Mädchens, das die fortschreitende 
Demenzerkrankung seiner Großmutter miterlebt. Der Film 
ist nahe am Leben und ohne Kitsch erzählt und basiert auf 
dem gleichnamigen Buch von Tamara Bos. Er zeigt, dass 
Krisen wie die schwere, unheilbare Krankheit eines Fami-
lienangehörigen vor dem vermeintlichen Idyll der Kind-
heit keinen Halt machen. 
Romys Salon erzählt auf einfühlsame Weise von einer 
besonderen Verbindung, die sich erst in der Konfrontation 
mit der Krankheit entwickelt. 
Weitere Informationen zum Spielfilm erhalten Sie unter 
www.subiaco.de. 
Im Anschluss an den Film ist noch Zeit für Fragen und 
Diskussionen. 
 
Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der 
momentanen Bestimmungen begrenzt und deshalb eine 
Anmeldung erforderlich. Bitte melden Sie sich direkt im 
Subiaco Schramberg an: Mail: kino@subiaco.de; Tel.: 
07422/245397 oder über die Homepage www.subiaco.de. 
 
Achtung: geänderte Anfangszeiten! Bitte beachten Sie, 
dass die Vorführungen um 18.00 Uhr und um 20.00 Uhr 
beginnen und nicht wie im Programm der Alzheimer Initi-
ative veröffentlicht um 19 Uhr. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt 
für den Landkreis Rottweil, Natascha Schneider, Telefon 
0741/244-473. 
 

 
Diakonisches Werk 

„Achterbahn der Gefühle“ 
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit 
Depressionen und Ängsten trifft sich nach der Corona-
Pause erstmals wieder am Donnerstag,24. September 2020 
von 17.00 bis 18:30Uhr  im Gruppenraum im Diakonischen 
Werk, in der Eichenstr. 24 in Hausach. Bitte bringen Sie 
einen entsprechenden Mund- /Nasenschutz mit. Kontakt-
telefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 07831/9669-0 
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Schwarzwald Tourismus Kinzigtal 

KINZIGTÄLER
SEMINARREIHE –
2. HALBJAHR 2020
VERTRIEB & MARKETING
- DAS RECHNET SICH
ONLINE-VORTRAG
Die Wahrnehmung in der Öffentlichkeit spielt
heutzutage bei Buchungen eine wichtige Rol-
le. In unserem Online-Vortrag zeigen wir Ih-
nen, wie Sie gekonnt in die Vermarktung Ihrer
Unterkunft investieren und verschiedene
Vertriebskanäle effektiv nutzen können. Die
Kernthemen sind u. a.: Bindung der Stamm-
gäste, die eigene Internetseite und vieles

mehr.

Dienstag, 22.09.2020, 18:00 - 19:30 Uhr
Fördermitglieder sind kostenfrei
Nichtmitglieder zahlen 25,00 €
Referent: Markus Kamp, Lohospo
Anmeldung: Vertrieb & Marketing
Anmeldeschluss: 18.09.2020
(Mindestteilnehmerzahl 5 Personen)

PRODUKT & STAMMGAST
- TRENDS ERKENNEN
ONLINE-SEMINAR
Tourismustrends und ihre Möglichketien:
Was erwarten Gäste von ihrem Aufenthalt?
Was macht Ihre Unterkunft besonders? Ken-
nen Sie Ihre Stärken und erfahren Sie mehr
über die Zielgruppen. Machen Sie Ihre Unter-
kunft unverwechselbar und nutzen Sie die
Technik, um sich in der Onlinewelt behaupten
zu könen.

Dienstag, 03.11.2020, 18:00 - 19:00 Uhr

Fördermitglieder sind kostenfrei
Nichtmitglieder zahlen 25,00 €
Referent: Markus Kamp, Lohospo
Anmeldung: Produkt & Stammgast
Anmeldeschluss: 30.10.2020
(Mindestteilnehmerzahl 5 Personen)

Anmeldung & Buchung: Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.
Angelina Schoch, Telefon: 07834 23 800 90, Fax: 07834 23 800 06,
E-Mail: post@schwarzwald-kinzigtal.info

BEI GOOGLE BESSER
GEFUNDENWERDEN!
WORKSHOP
Sie haben bereits eine Website und möch-
ten Ihre Ferienwohnung im digitalen
Zeitalter bestmöglich präsentieren – das
einzige Problem: Ihre Website hat kaum
Besucher. Wann immer Sie nach Ihrer Fe-
rienwohnung oder relevanten Begriffen
bei Google suchen, erscheinen Sie nur
ganz weit hinten. In unserem SEO-Work-
shop mit dem Online-Marketing-Experten
Jonas Kammerer möchten wir Ihnen an-
hand Ihres eigenen Onlineauftrittes zei-
gen, welche Möglichkeiten Sie haben, um
Ihre Seite zu optimieren. Sie lernen gezielt
Ihre Inhalte so zu präsentieren, dass sich
Ihr Ranking bei Google nachhaltig verbes-
sert. Hierbei bekommen Sie Anregungen
für die Umsetzung direkt am konkreten
Beispiel gezeigt.

Voraussetzungen an die Teilnehmer:

• Laptop

• Zugangsdaten für die eigene Website

• Zugang zumWebspace der Website*

• Zugang zumWeb-Analyse Dienst**
*bei Fragen wenden Sie sich an uns. **Falls vorhanden

Montag, 09.11.2020, 17:00 - 21.00 Uhr
Fördermitglieder zahlen 25,00 €
Nichtmitglieder zahlen 75,00 €
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof, Hermann-Schilli-Haus, Wähler-
brücke 1, 77793 Gutach

Anmeldeschluss: 26.10.2020.
Limitierte Teilnehmerzahl von 8 Personen
(Mindestteilnehmerzahl 5 Personen)

MITGLIEDER-TAGE
EXKLUSIV FÜRMITGLIEDER
Sie haben Fragen zur Vermietung Ihrer
Unterkunft, Ihres Buchungskalenders oder
weitere Anliegen, die Sie gerne mit den Mit-
arbeiterinnen der Geschäftsstelle persönlich
besprechen möchten, dann laden wir Sie
herzlich zu unseren Mitglieder-Tagen ein. In
entspannter, vorweihnachtlicher Atmosphä-
re begrüßen wir Sie an zwei Tagen in unserer
Geschäftsstelle. Aufgrund der Infektions-
schutzmaßnahmen ist eine Teilnahme nur
mit Terminvergabe möglich, um eine größere
Ansammlung von Menschen zu vermeiden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Montag, 30.11.2020 und Dienstag 01.12.2020,
jeweils von 08:00 - 16:00Uhr
Geschäftsstelle Schwarzwald Tourismus Kin-
zigtal e. V., Hauptstr. 41, 77709Wolfach

KOSTENFREI/
RABATT FÜR
MITGLIEDER

  
Handwerkskammer Konstanz 

Karriere mit Lehre? Geht immer!  
Jobs for Future 2020: Handwerkskammer setzt auf gezielte 
Nachvermittlung 
  
Auch wenn in diesem Jahr vieles anders ist: Eine Karriere 
mit Lehre kann immer noch starten – und das direkt nach 
der „Jobs for Future“. Die Experten am Stand der Hand-
werkskammer Konstanz haben bei der Ausbildungsmesse, 
die vom 24. bis 26. September in Villingen-Schwenningen 
stattfindet, nämlich freie Lehrstellen und Praktikums-
plätze im Gepäck und helfen in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch bei der Auswahl. Die Online-Registrierung 
und Anmeldung für die Last-Minute-Börse ist schon jetzt 
unter www.jobsforfuture-vs.de möglich. 
  
Einfach Termin ausmachen, vorbeikommen und mit der 
richtigen Adresse für die Bewerbung nach Hause gehen: 
So soll es nach Wunsch von Maria Grundler, Teamleiterin 
Nachwuchswerbung, in diesem Jahr für Jugendliche 
laufen. „Nach der anfänglichen Verunsicherung ist klar: 
Im Handwerk gibt es nach wie vor gute Perspektiven und 
die Betriebe in der Region freuen sich über Verstärkung. 
Deswegen setzen wir alles auf gezielte Vermittlung und 
freuen uns, dass die ‚Jobs for Future‘ jetzt doch noch an 
den Start gehen kann“, sagt sie. 
  

Der ursprüngliche Messetermin im März war wegen der 
Corona-Pandemie verschoben worden. Nun werde aber ein 
detailliertes Hygienekonzept mit den entsprechenden 
Abstandsregelungen, Maskenpflicht und Registrierung 
umgesetzt, das die persönliche Begegnung ohne erhöhtes 
Infektionsrisiko ermögliche, so Grundler. 
  
Wer sich schon vorab über die mehr als 100 Ausbildungs-
berufe im Handwerk informieren will, findet unter www.
handwerk.de und www.hwk-konstanz.de/berufe detail-
lierte Angaben zu Berufsbildern, Ausbildungsinhalten und 
Aufstiegsmöglichkeiten. Und natürlich steht das Team für 
Nachwuchswerbung jederzeit für Fragen zur Verfügung. 
  
Kontakt: 
Team Nachwuchswerbung 
Handwerkskammer Konstanz 
Webersteig 3 
78462 Konstanz 
Tel. 07531 205-389 
nachwuchswerbung@hwk-konstanz.de 
  

 

Vereinsmitteilungen

Hegering
oberes Kinzigtal Schiltach

 
Jährliches Hegeringschießen,
Preisschießen
Am Freitag, 18.9.2020, ab 19:00 Uhr im Schützenhaus 
Schiltach

Liebe Hegeringmitglieder,
zum diesjähringen Preisschießen laden wir alle Mitglieder 
sehr herzlich ein.
Die Leitung übernimmt unser Schiessobmann Joachim 
Breitsch.

Teilnahme-
bedingung:   Jagdkaliber ab 6,5mm (keine Kleinkaliber)

Wertung: 6 Schuss, max. Punktzahl 60 Ringe
  2x Ringscheibe, aufgelegt
  2x Fuchsscheibe, aufgelegt
  2x Bockscheibe, angestrichen

Startgeld: 15€ /Schütze

Es winken zahlreiche schöne und nützliche Preise aus 
unserem LJV-Shop
Alle Teilnehmer/Schützen erhalten auf Wunsch einen 
Schiessnachweis oder bringen Sie Ihre Schiesskarte
mit.
Auf rege Teilnahme freut sich das gesamte Vorstandteam.
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„Die Revolution von 1918 und ihre Auswirkungen auf 
Schiltach in Baden“  
Morgen, 18. September 2020 Vortrag von Dr. Helmut Horn 
in der ev. Stadtkirche 
Auch ohne Anmeldung ist es noch möglich, die Veranstal-
tung zu besuchen! 
  
Dr. Helmut Horn, der sich seit vielen Jahren mit Heimat-, 
Siedlungs- und Sprachgeschichte beschäftigt, hat zur 
Novemberrevolution von 1918 und ihren Auswirkungen 
intensiv recherchiert. Völlig zu Unrecht ist jenes Ereignis 
heute in weiten Kreisen der Bevölkerung in Vergessenheit 
geraten. In seinem Referat wird er aufzeigen, wo und wie 
sich bei der Revolution 1918 in Deutschland die entschei-
denden Ereignisse abspielten. Die Vorgänge in Schiltach 
wird der Referent in die revolutionären Abläufe des Deut-
schen Reiches und Badens einbinden. Diese Umwälzung 
hatte nachhaltige Folgen, denn sie wurde zum Grundbau-
stein unserer heutigen Demokratie. Zahlreiche Bilder und 
Zitate werden die spannenden Abläufe jener Tage und 
Wochen verdeutlichen. 
  
Anmeldungen der Besucher beim Veranstalter erleichtern 
die Einhaltung der geltenden Hygiene- und Abstandsrege-
lungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie. Die 
Anmeldefrist für diesen Vortrag ist allerdings am vergan-
genen Freitag abgelaufen. Die mitveranstaltende Volks-
hochschule Schiltach-Schenkenzell meldet aktuell jedoch 
noch freie Plätze, sodass für Interessierte auch weiterhin 
die Möglichkeit besteht, am Vortrag teilzunehmen. 
  
Erfreulicherweise steht uns für diese Veranstaltung die 
räumlich großzügige evangelische Stadtkirche in Schil-
tach zur Verfügung. Trotzdem möchten wir darauf 
hinweisen, dass der Zutritt nur mit einem geeigneten 
Mund-/Nasenschutz möglich ist.  
 
Beginn ist morgen, Freitag, um 19.30 Uhr. Besucher, die 
bisher nicht angemeldet sind, bekommen am Eingang 
einen Fragebogen ausgehändigt, der dann auszufüllen und 
an der Kasse abzugeben ist. Der Eintritt beträgt € 3,00. Die 
Vorstandschaft lädt zu dieser besonderen zeitgeschicht-
lichen Veranstaltung herzlich ein. (rm) 
  

Mittwochswanderung: 
Rund um den Staufenkopf in Schenkenzell 
am Mittwoch, dem 30. September 2020   ca. 3,5 Std. u. 9 
km/470 hm 
Die heimatliche Herbstwanderung führt zuerst hoch zum 
Herrenberg, mit einem hübschen Ausblick auf Schenken-
zell und wird dann zu einer interessanten Rundtour um 
und auf den bekannten Hausberg des Ortes den »Staufen-
kopf«. Über die Wanne und die Sattellege geht es, 
verbunden mit einem Abstecher auf den Staufenkopf-

gipfel, hinunter zum Rinkenbachhof. Hier im »Ferien-auf-
dem-Bauernhof« Paradies mit der bekannten Hofbren-
nerei ist eine gemütliche Vespereinkehr angedacht. 
Der Rückweg streift das Gelbeckle und schliesst die Stau-
fenkopfrunde wieder mit
dem Abstieg und der Rückkehr nach Schenkenzell. Trotz 
der geplanten Einkehr am Rinkenbachhof ist an einen 
ausreichenden Getränkevorrat zu denken. Natürlich 
werden auch eine angepasste Kleidung und entspre-
chendes Schuhwerk empfohlen. 
Treffpunkt zu diesem Ausflug ist der Parkplatz an der 
Apotheke in Schiltach um
13.30 Uhr oder um 13.45 Uhr in Schenkenzell am Park-
platz zwischen Pfarrhaus und der katholischen Kirche. 
Wie bei allen Veranstaltungen unseres Vereins in letzter 
Zeit, sind die aktuellen Corona-Vorschriften zu beachten. 
Damit sich Familie Sum vom Rinkenbachhof auf die Grup-
pengröße einstellen kann, gilt es sich rechtzeitig beim 
Wanderführer Martin Janetzko anzumelden, Tel. 
07836/2460. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
 

  

ABSAGE Mostwanderung in Steinach am Samstag, 3. 
Oktober 2020 
Der Ausflug des Schwarzwaldvereins Schiltach + Schen-
kenzell zur 12. Most-Wanderung in Steinach mit Wander-
führer Günther Möhring kann nicht stattfinden, da 
aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie diese beliebte 
Veranstaltung vom Musikverein Harmonie Steinach abge-
sagt wurde! 

 
»Wildsee-Runde« im Nordschwarzwald 
am Sonntag, dem 04. Oktober 2020 
ca. 16 km u. (550 hm) 
Vom Parkplatz am „Seibelseckle“ führt uns ein steiniger, 
schmaler Pfad hinunter zum romantischen Kesselbach. 
Dem Bächlein folgend, vorbei an der „Harfentanne“, dem 
„schönen Felsen“ und einem Wildgehege erreichen wir den 
Hinteren Langenbach.
Ab hier geht unser Weg wieder stetig bergauf bis zur 
ehemaligen „Falzhütte“. 
Weiter gehts über steinige Wurzelpfade erst eben und dann 
hinab zum „Wildsee“, einem Relikt aus der letzten Eiszeit! 
Hier ist ein schöner Platz zum Verweilen und für eine 
Vesperpause. Nun folgt ein anspruchsvoller Pfad durch 
den Bannwald, über Steine, Wurzeln und Bäume hinauf 
zum 100 Meter höher gelegenen „Wildseeblick“ vorbei am 
„Eutingrab“. 
Ab hier folgen wir dem Westweg bis zur „Darmstätter 
Hütte“ (evtl. Kaffeepause).
Die Schlußetappe führt über einen aussichtsreichen Berg-
pfad („Westweg“), der uns noch einmal ein paar sportliche 
Herausforderungen (umgestürzte Bäume) bietet, zurück 
zum „Seibelseckle“. 
Es sind festes Schuhwerk, Trittsicherheit und ausreichend 
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Kondition erforderlich.
Auch ein Rucksackvesper, ausreichend Getränke und ein 
Mund-/Nasenschutz dürfen nicht fehlen. Treffpunkt ist am 
04/10/2020 um 08:45 am Parkplatz bei der Apotheke in 
Schiltach zum Bilden von Fahrgemeinschaften. Wander-
führer sind Gerlinde und Michael Götz. 

 
Wanderung um den Rinkenkopf 
Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell wandert auf 
dem Satteleisteig in Baiersbronn 
Die Wettervorhersage versprach mit warmen Tempera-
turen ideales Wanderwetter und so kamen einige Wanderer 
*innen des SWVs Schiltach + Schenkenzell zum Treffpunkt 
für den geplanten Rundweg auf dem Genießerpfad über 
dem oberen Murgtal. 
Nach der Anfahrt startete die Tour am Fuße der Sommer-
seite des Rinkenberges. Auf einem unbefestigten Natur-
pfad am Waldrand entlang offenbarten sich wunderbare 
Aussichten erst auf Baiersbronn und dann in das 
Tonbachtal mit ihren idyllischen weitläufigen Wiesen 
sowie im Hintergrund die gemütlichen Orte Tonbach und 
Klosterreichenbach. Die Wegführung mit ihrem weichen 
federnden Waldboden ist geradezu Balsam für die Füße. Im 
hinteren Teil des Tonbachtales führte zunächst ein schmaler 
Weg über Wurzel und Steine, dann ein breiterer Schot-
terweg bis zur beliebten Wanderhütte Sattelei. Die Hütte 
ist nicht nur wegen ihrer idealen Lage inmitten eines stark 
frequentierten Wandergebietes, sondern auch wegen ihrer 
kulinarischen Vorzüge mit schwäbischen Spezialitäten 
schon lange kein Geheimtipp mehr. So war es nicht über-
raschend, dass die geplante Einkehr durch Überfüllung 
mit den Auflagen der Corona Verordnungen ausfiel. Der 
Wanderführer Günther Möhring führte daher die Gruppe 
nach einer Rast weiter zum Rinkenkopf, dem höchsten 
Punkt der Tour. Als weiteres Etappenziel war bald der 
Rinkenwall erreicht, der auf eine Entstehungsgeschichte 
um das Jahr 1100 zurückblickt und früher wohl als Flieh-
burg gedient hat. Heute sind nur noch Relikte aus moosbe-
deckten Buntsandsteinen erhalten. Über den zu seinen 
Füßen liegenden Ringwall erhebt sich der geschichtsträch-
tige Rinkenturm. Nach der Besteigung öffnete sich den 
Wanderern auf dem Aussichtsturm ein einzigartiges 
Rundum-Panorama auf Baiersbronn und die umliegenden 
Berghänge des oberen Murgtals. Der abschließende Abstieg 
auf einem weichen Waldpfad führte in Serpentinen zurück 
zum Ausgangspunkt. 

Die frühzeitige Heimkehr durch die verpasste Einkehr in 
der Satteleihütte war der Anlass für die dann ausgedehnte 
Schlusseinkehr auf der Terrasse eines Cafés im Zentrum 
von Schiltach.  

 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Neue FSJlerin bei der JSG Oberes Kinzigtal 
Die JSG Oberes Kinzigtal, ein Zusammenschluss der 
Handballjugendmannschaften aus Alpirsbach, Schiltach 
und Schenkenzell, freut sich, Sofie Kupsch als FSJlerin in 
ihren Reihen begrüßen zu dürfen. 
Sofie kommt aus Schenkenzell und hat hier selbst alle 
Nachwuchsmannschaften der SG Schenkenzell/Schiltach 
bzw. der JSG OK durchlaufen. Zurzeit spielt sie in unserer 
zweiten Damenmannschaft. Nach ihrem erfolgreichen 
Abitur beginnt sie ab sofort mit ihrer Tätigkeit im freiwil-
ligen sozialen Jahr „Schule und Sport“. Wir wünschen ihr 
hierzu viel Erfolg und vor allem viel Spass! 
Bereits zum fünften Mal konnten die Verantwortlichen der 
JSG einen interessierten, jungen Menschen für ein freiwil-
liges soziales Jahr gewinnen. Damit sind wir gewiss so 
etwas wie der Vorreiter in Sachen nachhaltiger Ausbildung 
von Jugendlichen und dauerhafter Zusammenarbeit mit 
den Grundschulen der Umgebung. Während des Zeit-
raumes von einem Jahr hilft der FSJler im Sportunterricht 
der beteiligten Grundschulen und im Nachwuchsbereich 
des betreuenden Vereines als Vollzeitkraft mit. Während 
dieser Zeit erhält der FSJler weiterbildende Seminare. 
Darunter ist z.B. ein kompletter Handballtrainerlehrgang. 
Der betreuende Verein seinerseits zahlt die Ausbildungs-
vergütung sowie die Versicherung des FSJler. 
Bisher ist der JSG stets gelungen, die ausgewiesenen FSJ 
Stellen aus dem eigenen Nachwuchs zu besetzen. Das 
spricht zum einen für die gute Nachwuchsarbeit und zum 
anderen für das außerordentliche Engagement unserer 
Jugendlichen. Ebenfalls trägt dazu die gute Zusammenar-
beit mit dem südbadischen Handballverband als Träger 
der Stellen und den kooperierenden Grundschulen bei. 
In unserem Fall sind dies die Grundschule Alpirsbach mit 
ihrer Außenstelle in Peterzell sowie die Grundschule Schil-
tach/Schenkenzell. Dort betreuen die FSJler zusammen 
mit dem eigentlichen Sportlehrer die Sportstunden. Dabei 
dürfen sie eigene Trainingsinhalte vorbereiten und durch-
führen. Der Fokus liegt hierbei auf allgemein ballorien-
tierten Übungen, aber auch handballspezifische Inhalte 
werden ausgearbeitet. 
Die Vorteile für alle Beteiligten liegen auf der Hand: der 
FSJler kann sich nach der Schule ein Jahr lang heimatnah 
gegen Bezahlung neu orientieren. Dies macht vor allem 
Sinn, wenn man sich für die Zukunft generell eine Arbeit 
mit Kindern, im Schulwesen oder in der Sportpädagogik 
vorstellen kann. Die Schulen bekommen hoch motivierte 
Mitarbeiter, die sie in der täglichen Arbeit unterstützen. 
Der betreuende Verein hingegen, bekommt einen Jugend-
trainer, welcher bereits eine Trainerausbildung genossen 
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hat. Dabei wird der FSJler von uns stets so eingesetzt, dass 
er die Kinder, die er morgens in der Schule mit unter-
richtet, nachmittags beim Handballtraining betreut. 
Außerdem erhält die Jugendleitung Unterstützung bei 
Organisation und Durchführung von Turnieren, Minispiel-
festen, Ausflügen und Jahresabschlüssen. Aus den bishe-
rigen Erfahrungen heraus, haben die FSJler nach Ablauf 
ihrer Tätigkeit eine sehr starke Bindung zum Verein und 
engagieren sich auch nach ihrem freiwilligen sozialen Jahr 
bei uns. 
Falls sich Jugendliche für das FSJ bei uns interessieren, 
dann sprecht einfach die Verantwortlichen in den Vereinen 
oder direkt die Jugendleitung an. 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
 
 

Tierschutzverein
Bella: 
Bella sitzt sprichwörtlich auf gepackten Koffer und möchte 
in die Welt hinaus, um ihre Familie zu finden. Diese hat sie 
dann am Liebsten ganz für sich alleine. Sie drückt sich fest 
an den Körper ihrer Menschen, fühlt sich geborgen und 

sicher. Kein Wunder, musste sie doch ihre Kindheit auf der 
Strasse durchschlagen. Bella ist von ihrer Art her eine ganz 
Süße, die man einfach mögen muss. Ihren Namen verdankt 
sie - wie kann es anders sein - ihrer Schönheit wegen. Wer 
hat für die junge Tigerdame ein liebevolles Plätzchen frei? 
Bitte beim Tierschutzverein Schramberg unter der 
Nummer 07422/2446032 melden. 
 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen Anzeigenannahme für private Anzeigen 
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße  9, 77656 Offenburg auch vor Ort in Schiltach bei
Tel 0781/504- 1455, Fax 0781/504-1469 Bären-Treff, Herr Wöhrle, Hauptstraße 13
Mail: anb.anzeigen@reiff.de Mail: hans.woehrle@reiff-medien.de

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:  Dienstag, 16.00 Uhr.

Zustellprobleme Aboservice
Tel 0781/504-5466 Tel 0781/504-5466
Mail anb.zustellung@reiff.de Mail: anb.leserservice@reiff.de

»Medien live« ist das Projekt der Mittelbadischen Presse
und regionaler Partner zur Förderung der Lese- und Schreib-
kompetenz der Ortenauer Schülerinnen und Schüler.

Das Projekt »Medien live« beinhaltet u.a.:

Kostenlose Lieferung eines Klassensatzes
Tageszeitungen für bis zu 4 Wochen

Digitale Lehrinhalte mit Kopiervorlagen
und Übungen

Viele weitere spannende Aktionen, wie z.B.
Workshops und Expertenschulstunden

... das Medienprojekt für Schulklassen.

Jetzt Schulklasse anmelden unter:
medienlive.reiff.de

kompetenz der Ortenauer Schülerinnen und Schüler.


